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Dornbirner

Kmeinorblatt.

Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig fl. 1·50 (mit Postversendung fl. 2·10), halbjährig 75 kr.; einzelne Nummern 5 kr. — Einschal¬
tungen kosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags portofrei ins Gemeindeamt zu bringen.

Sonntag, 14. Februar 1892. 23. Jahrg.Nr. 7.

am 16. April d. J. gegen Agatha Drexel geb. Märk,Kundmachungen.
Schweinehändlerin in Lauterach.

am 16. April d. J. gegen die Eheleute Jacob Metzler
und Catharina geb. Krista in Satteins.Laut einer an das k. k. Ministerinm des Innern gerich¬ am 16. April d. J. gegen Josef Frick, H.=Nr. 24teten Note des k. und k. Ministeriums des Aeußern vom 24.
in SatteinsJänner d. Is. Zl. 2972/9 hat das französische Ackerbaumini¬ am 20. April d. J. gegen Crescenz Stocker, Wittwe

sterium im „Journal officiel“ vom 23. Jänner d. Is. veröffentlicht, Schwarzmann in Vandans.
das die Einfuhr von Schafen aus Oesterreich Un¬ am 21. April d. J. gegen die Eheleute Wilhelm Vonach
garn und Deutschland, wenn mit Gesundheitspässen ver¬ und Louise geb. Manzl in Lauterach
sehen und aus Orten kommend in denen seit mindestens 6 am 23. April d. J. gegen Theobald Werle v. Silberthal.
Wochen keine Seuche geherrscht hat, in plombierten Waggons

am 25. April d. J. gegen die Eheleute Bonifaz undzur Schlachtung in das Sanatorium von La Villete vom 1.
Milz in SchwarzachSophieFebruar d. Is. an gestattet wird. Dies wird hiemit öffentlich am 25. April d. J. gegen Maria Anna Ww. Halt¬

bekannt gemacht. meier in Wolfurt.Innsbruck, am 1. Februar 1892. am 5. Mai d. J. gegen die Eheleute Joh. und Cath.K. K. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg. Matt in Frastanz.Concurs eröffnet über das Vermögen des Josef Schenach,Von Seite der Gemeinde Dornbirn werden die Marmorist in Gaißau.
Gschwendtweiden

zur diesjährigen Benützung im Wege der öffentlichen Verstei¬ Mittheilungen.
gerung verpachtet.

3. diesjährige Gemeindeausschusssitzung abgehalten am 11.Diese Versteigerung wird Montag den 22. Februa#
Februar abends 5 Uhr unter dem Vorsitze des Bürger¬vormittags 9 Uhr bei Lorenz Zumtobel in Markt
meisters Dr. Waibel und in Anwesenheit von weiteren 26 Aus¬abgehalten
schufsmitgliedern.Gleichzeitig wird das Streuetragen in die Alphütte ar Mittheilungen, Anfragen und Beschwerden.Mindestfordernden vergebenden

Zuschrift des k. k. Bezirksschulrathes in Feldkirch vom 1.Dornbirn, am 14. Februar 1892. a)
Februar d. Is. Zl. 909, laut welcher dem SchulleiterDie Gemeindevorstehung.
Martin Sohm in Markt die zweite Dienstalterszulage im

jährlichen Betrage von fl. 60•— zuerkannt wird.Auszug aus den amtl. Anzeigen der Vorarlberger Landeszeitung
Zuschrift des k. k. Bezirksschulrathes in Feldkirch vomNr. 28 bis 32.
1. d. Mts. Zl. 4, laut welcher dem Lehrer und LeiterExecutive Versteigerung: am 4. März d. J. gegen
der Schule in Winsau, Michael Klocker, die dritte Dienst¬

die Eheleute Xaver Peter und Agatha Breuß in Sulz.
zueralterszulage im jährlichen Betrage von fl. 40•—am 23. März d. J. gegen Catharina Rigg Wittwe

kannt wird.Biedermann zu Ziegelbach in Hörbranz Josef Peter stellt die Anfrage, in welchem Stadium sichc)um 23. März d. J. gegen Franz Baust, Schuster,
der geplante Bau einer Schullocalität für das Vierteld. z. in Bischeldorf bei Klagenfurt.
Hatlerdorf befinde und erwähnt hiebei die Nothwendigkeitam 24. März d. J. gegen Josef Böhler zu Baum¬
der Erweiterung der gegenwärtig überfüllten Schulräumegarten in Bildstein.
im Hatlerdorf.am 28. März d. J. gegen Josef Lorenz in Altach=Bauren. Der Vorsitzende entgegnet hierauf, die gesammten

am 28. März d. J. gegen die Geschwister Fleisch diesbezüglichen Acten und Pläne liegen behufs technischerin Altach
Arbeit beim Herrn Civil=Ingenieur Julius Rhomberg,am 29. März d. J. gegen Carl Ammann, Ziegler
bezw. beim Baurathe.von Hohenems. Anton Christadler bemerkt, es seien für die so ausge¬d)gegen Josef Wohlgenannt amam 6. April d. J.
dehnte Gemeinde Dornbirn drei Gensdarmen zu wenigBahnhof in Lauterach.

— was zur Folge habe, dass sich dieselben oft überanstrengenam 9. April d. J. gegen Josef Anton Schneider in
müssen, oder, was auch vorkommen könne, dass in derder Bäumlegasse zu Dornbirn.
Gensdarmerie=Caserne nicht einmal ein Mann zu jederam 9. April d. J. gegen Joh. Georg Mayer, Orgel¬

Zeit anzutreffen sei. Christadler drückt den Wunsch aus,bauer in Feldkirch.


